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Begrüßung der Governorin

Liebe Lionsfreundinnen und Lionsfreunde,

mein 2. Halbjahr hat begonnen wie das 1. Halbjahr: unter der Führung von KGMT Hans-Peter Fischer und 
in Anwesenheit der Immediate Past International Direktorin Regina Risken hat sich am 9. Januar 2022 ein 
neuer Club gegründet. Es blieb eine ganze Weile spannend, denn vier Gründungsmitglieder waren in Präsenz 
anwesend, alle anderen online zugeschaltet, der zukünftige Activity-Beauftragte sogar auf der Skipiste, der aber 
trotzdem alle Abstimmungen und Bekundungen online mitmachte. Mittlerweile ist der Club schon von Oak Brook 
bestätigt. Dies ist der 1. online gegründete Club in unserem Distrikt und der 2. in Deutschland und ich bin sicher, 
dass dieser Club digital noch viel von sich reden machen wird. Wir begrüßen den Club Frankfurt-Neues Frankfurt 
als 135. in unserem Distrikt und wünschen viel Erfolg bei seinen geplanten Aktivitäten und bestes Miteinander 
untereinander und mit den übrigen Lionsclubs in der Zone.

   (Foto privat; von links KGMT Hans-Peter  
   Fischer, DG Roswitha Hahn, Lion Moritz 
   Heimsch, Lion Thomas Sittler, IPID 
   Regina Risken)

Wie schon von mir im Januarbrief vermutet sind durch die Omikron-Welle viele Events heruntergefahren worden. 
Der Governorrat hat sich allerdings Mitte Januar unter Beachtung aller Vorkehrmaßnahmen gegen Covid in Prä-
senz zu seiner 1. ZukunftsWerkstatt in Erfurt getroffen, um die Weichen der Entwicklung in unseren 19 Distrikten 
bis 2030 zu stellen. Wir, Zonechairperson Christiane Hahner, die auch Moderatorin in Erfurt war, und ich, wollen 
auch in unserem Distrikt nachziehen und bieten für den 5.3.2022 eine „Zukunftskonferenz“ an, in der wir erar-
beiten wollen, wie wir uns als Distrikt weiter in die Zukunft entwickeln wollen. Wir würden es begrüßen, wenn viele 
kluge Köpfe sich mit uns in Grünberg zusammensetzen, die Einladung dazu erging vor ein paar Tagen.

14 Personen hatten zur englischen Distriktversammlung reisen wollen, doch Omikron hat uns einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. Denn es waren zunächst die fast unerfüllbaren Bedingungen wie die Isolierung vor dem 
Event auf der englischen Seite und dem Ausrufen einer 14-tätigen Quarantäne auf der deutschen Seite, was mitt-
lerweile beides zurückgenommen wurde. Aber dies hat im Vorfeld vor einer Reise abgeschreckt und so bin nur ich 
zur Distriktversammlung geflogen. In der nächsten Ausgabe der Distriktnachrichten werde ich berichten. Für die 
Engländer ist es eine besondere Veranstaltung: sie konnten im letzten Jahr ihre 50 Jahr-Feier nicht begehen und 
holen sie dieses Jahr nach.

(Weiter auf der nächsten Seite)
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Begrüßung der Governorin

Ich bin sicher, dass wir demnächst wieder in Präsenz tagen können, von einigen Clubs habe ich bereits 
Einladungen zu Präsenzveranstaltungen erhalten. Auch distriktweit erwarten uns etliche interessante Veranstaltun-
gen: Am 7.3.2022 wollen wir am Vorabend des Weltfrauentags auf den Tag aufmerksam machen, die Einladung 
zum „Inneren Feuer“ steht auch in diesen Distriktnachrichten; am 22.4.2022 werden wir die Feierlichkeiten zum 
45-jährigen Distrikttwinning mit 105 SE und zur 40-jährigen Distriktjumelage mit 103 IDF begehen, das Anmelde-
formular steht auch weiter unten; am 15.5.2022 trifft „Literatur auf Natur“ im Botanischen Garten Frankfurt, ein 
Fest für Groß und Klein. Und schließlich wird auch Ende Mai der Kongress der Deutschen Lions in Bonn durchge-
führt, im nächsten Jahr wird er bei uns in Wiesbaden stattfinden.

Vorher und nachher gibt es die eine oder andere Aktivität oder Jubiläumsfeier, die aufgeschoben, aber nicht auf-
gehoben war, und über die in unseren Distriktnachrichten sicherlich berichtet wird.
                                            
Auch unsere Umwelt-Aktivitäten sind weiterhin voll in Gange. Wie schon in den letzten Distriktnachrichten ange-
kündigt hat unser Kabinettsbeauftragter für Umwelt, Hans-Ulrich Hartwig, einen online-Vortrag „Faktencheck 
Klimawandel“ am Donnerstag, den 24. Februar 2021 um 19:00 Uhr, mit dem Diplom-Meteorologen Stefan Rösner 
vom Wetterdienst Offenbach arrangiert. Und deutschlandweit ist ein „Move for the Planet“ von unserem 
Governorrat organisiert, der den ganzen Monat April durchgeführt wird, Näheres steht weiter unten in diesen 
Distriktnachrichten.

Seien wir optimistisch: unsere Nachbarländer machen uns bereits vor, dass sie mit dem Virus leben und die Res-
triktionen aufgehoben haben. Auch wir werden uns darauf einstellen müssen, dass das Virus uns weiter begleiten 
wird, in welchen Formen auch immer, und wir lernen müssen, damit zu leben. Der Governorrat macht vor, dass 
dies möglich ist, und trifft sich unter Beachtung aller Sicherheitsmaßnahmen und selbst auferlegten, weiteren 
Bedingungen.

Wir sind ein löwenstarker Distrikt mit löwenstarken Clubs und löwenstarken Mitgliedern ! Wir sind negativ beim 
Testen und positiv beim Zupacken.

Gehen wir die nächste Zeit mit Zuversicht und Vertrauen in unsere Stärke an.

Ihre Distriktgovernorin 
Roswitha Hahn
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„Arbeitsgruppe zur Demenzthematik“ tagt 
mit Ichó-Ball-Repräsentanten

Ende Januar trafen sich die Mitgründer der Firma Ichó-Ball, Frau Stuhlmann und Herr Preuss, mit der „Arbeits-
gruppe zur Demenzthematik“, um die Möglichkeiten einer Zusammenarbeit zu erörtern und die Handhabung des 
Balls näher kennen zu lernen. Frau Stuhlmann hatte ja bereits anlässlich der 1. Distriktversammlung am 2. Oktober 
2021 den Ball in Butzbach vorgestellt.

Wir konnten in Augenschein nehmen, welche Anwendungsbereiche über Hunderte von Apps der Ball bietet, vom 
Wechsel der Farben über Musik, Märchen, Rechnen etc. Als medizinisches Produkt sehen die Firmengründer den 
Einsatz des Balls mittlerweile eher in privaten Haushalten als in Einrichtungen der Altenpflege.

Da der Ball auch Daten der Anwendenden liefern kann, wie z.B. mit welcher Reaktionszeit der Ball weitergegeben 
wird oder auf Fragen geantwortet wird, mit welcher Intensität der Ball gehalten wird u.v.m., ist es naheliegend, 
dass hier Erkenntnisse gewonnen werden können, die hilfreich sind bei der Erstellung von Handlungskonzepten 
für Demenzkranke und in ein solches münden können, so dass die Lebensqualität für Patienten und Betreuende 
gesteigert werden kann. 

In einem nächsten Meeting sollen daher Überlegungen  vertieft werden, wie eine Kooperation zwischen dem Ichó-
Team und den Lions zu gestalten wäre, um die Lebensqualität von Betroffenen zu verbessern.

DG Roswitha Hahn

Foto: privat
Von links: Lion Dr. Thoma, Lion Prof. Dr. Eckert, Lion Buchmann, Ichó-Gründerin Stuhlmann, Ichó-Gründer Preuss, 
DG Hahn 



5

Online-Schulung für Powerpoint-Präsentationen

Nachdem am 22.1.2022 
zwei in Präsenz angebotene 
Seminare aufgrund von 
Corona abgesagt werden 
mussten, konnte doch am 
gleichen Tag eine 
online-Schulung in Sachen 
Powerpoint durchgeführt 
werden. Experte war Cécile 
Heger, PDG von 111 SN, 
die sich dazu dankens-
werterweise bereit erklärt 
hatte.

Zunächst sah es gar nicht 
nach großem Interesse aus, 
denn es hatten sich nur 11 Lion angemeldet, aber dann waren auf einmal 37 Teilnehmer in der online-Schulung, 
von denen 30 bis zum Ende blieben.

An den Beispielen „Essen bei McDonald, Sport im Alter und Kernenergie pro und contra“ wurde zunächst geübt, 
wie man von aufgestellten Thesen zu einem ansprechenden Beginn kommt. Im weiteren Verlauf wurden dann mit 
Masterfolie, den vielen Gestaltungsmöglichkeiten, dem Gruppieren von Objekten, Einfügen von weiterem Material 
u.v.m. die Möglichkeiten aufgezeigt, die Powerpoint bietet. 

Das Ganze war eingebettet in Aussagen und Hinweise, was vorher, nachher und bei der Erstellung zu beachten 
gilt.

Nicht jedem gelang auf Anhieb, die Tipps in die Tat umzusetzen – die Artikelschreiberin eingeschlossen. Nach 
zweieinhalb Stunden waren die Teilnehmer dankbar, viele nützliche Anregungen erhalten zu haben, und sprachen 
den Wunsch aus, ein solches Seminar in Zukunft öfters stattfi nden zu lassen. Vielleicht gibt es ja auch in unserem 
Distrikt einen Experten, der sich hierfür zur Verfügung stellen könnte?

DG Roswitha Hahn
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Bewerbungen bitte an: joachim.binz@wineconsale.com
Betreff: Integrationspreis

Rückfragen? Gerne über die o.g. eMail-Adresse oder Mobil: 0171-57-57-925
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hahn-lions@gmx.de
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PROGRAMM zu den Feierlichkeiten
anlässlich des 45. Jubiläums der Verschwisterung zwischen 105 SE 
und des 40. Jubiläums der Verschwisterung zwischen 103 IDF 
und unserem Distrikt 111 Mitte-Nord

Freitag, 22. April 2022: 
Bootsfahrt auf dem Rhein 
(Streckenabschnitt des Weltkulturerbes)

Bus-Transfer nach Wiesbaden-Biebrich
Bootsfahrt von Wiesbaden nach 
St. Goarshausen

  

Transfer zurück nach Bad Homburg
Freizeit
Festliches Abendessen im 
Steigenberger Hotel, Bad Homburg

Samstag, 23. April 2022: 2. Distriktversammlung in Bad Homburg
Beginn: 9.30 Uhr
1 Stunde später: Beginn des 
Partnerprogramms
 
Partner-Programm:
Besuch des Saalburg-Museums 
(Römisches Kastell, Weltkulturerbe) – 
Besondere Attraktion: 
Der bronze-goldene Pferdekopf 
aus keltischer Zeit

Nach dem Mittagessen ein geführter 
Spaziergang im Kurpark (Englischer Garten) 
mit seinen Quellen,  den Thai Tempeln 
und der Russischen Kirche.

Abendessen im Casino-Restaurant 
der berühmten Spielbank (die Mutter 
von Monte Carlo genannt wird und 
wo Dostojewski sein Geld verspielte)
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Zum Wohl auf 2022 und auf eine gemeinsame Zukunft 
mit Distrikt und Clubs aus Österreich-Ost 

In diesem Jahr fand das digitale 
Neujahrstreffen der Lions Clubs von 
Homberg (Efze) und Mödling aus den 
Distrikten 111-MN und 114-Ost im 
Beisein von Distrikt-Governorin 
Roswitha Hahn, IRO Heinz Schmid 
und den Clubpräsidenten Nils Arndt 
und Dr. Martin Zieger statt. Das 
Online-Meeting stand ganz unter dem 
Zeichen von „Lions und Europa“ , zu 
dem der Kabinettbeauftragte für Euro-
pa, PDG Hans-Peter Fischer, und die 
Past Internationale Direktorin Regina 
Risken Vorträge hielten und auf die 
besondere Bedeutung und Wichtigkeit 
von partnerschaftlichen Verbindungen 
hinwiesen. Nach dem beschlossenen 
Willen der Delegierten beider Distrikte und Clubs von Homberg und Mödling werden noch in diesem Jahr 
Jumelageurkunden unterzeichnet und damit der Startschuss zu einem gemeinsamen Arbeiten im Sinne von 
Lions International gegeben. Dazu könnte nach Vorstellung von Hans-Peter Fischer zum Beispiel auch eine 
Umweltaktion an einem bestimmten Tag gehören, wie das Aufsammeln von Müll an Straßenrändern und der 
Feldflur. Die Idee wird den Umweltbeauftragten beider Distrikte weiter gegeben. Auch der Wunsch nach weiteren 
Jumelagen zwischen Clubs in 111Mitte-Nord (Hessen) und Österreich-Ost soll weiter verfolgt werden. In Wien, 
Niederösterreich und im Burgenland soll nach interessierten Clubs gesucht werden, die Verbindung stellen dann 
die Distrikte her. 

Zu einem Neujahrstreffen gehört ein Glas Sekt, mit dem die Lions mehrmals anstießen. 

Den Distrikten und Clubs alles Gute auf dem Weg in eine gemeinsame Zukunft, das wünschten am Ende des 
Meetings Governorin Roswitha Hahn und die Beauftragten für Internationale Zusammenarbeit Heinz Schmid und 
Gert Wenderoth, zum Wohl!

Gert Wenderoth, KIR

Bildschirmfoto: Gert Wenderoth
Die Freigabe aller auf dem Foto/den Fotos abgebildeten Personen zur Veröffentlichung liegt vor.
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LC Frankfurt-Paulskirche:
Trinkbrunnen für das stationäre Hospiz ARCHE NOAH 

Die HOSPIZGEMEINSCHAFT ARCHE NOAH HOCH-
TAUNUS zur Begleitung Sterbender und Lebensbei-
stand e.V. betreibt neben dem ambulanten Hospizdienst 
ein stationäres Hospiz in Schmitten-Niederreifenberg. 

In einem neu errichteten Anbau werden in 8 Einzel-
zimmern Gäste nicht nur aus dem Hochtaunuskreis, 
sondern auch aus Frankfurt am Main aufgenommen, 
deren Lebenszeit begrenzt ist und für die keine Mög-
lichkeit der häuslichen Pflege besteht. Weil hinter der 
Hospizgemeinschaft Arche Noah keine Stiftung, Kirche 
oder sonstige Einrichtung steht, kann die Begleitung 
schwerstkranker Menschen und ihrer Angehörigen in 
der erforderlichen Qualität nur durch Spenden wahrge-
nommen werden.

Seit 2016 fördert der LC Frankfurt-Paulskirche die Arche 
Noah mit insgesamt mehr als 11.000,00 €. Es war uns 
eine besondere Freude, den Wunsch der Hospizgemein-
schaft nach der Installation eines Trinkbrunnens im Ein-
gangsbereich des stationären Hospizes zu übernehmen. 
Er konnte im Mai 2021 nach langer Planung in Betrieb 
genommen werden, Coronabedingt leider ohne Vertreter 
unseres Clubs. Der Clou an dem Trinkbrunnen ist, dass 
die Gäste zwischen stillem, medialem und gesprudeltem 
Wasser wählen können. Im Dezember 2021 konnten wir 
den Trinkbrunnen bei einem kurzen Besuch im stationä-
ren Hospiz bewundern.

 

Trinkbrunnen mit stillem, medialem und
gesprudeltem Wasser

Norbert Hoffmann, Activity-Ausschussvorsitzender
Dr. Karsten Friedrich, Activity-Ausschuss

Herbert Gerlowski, Vorsitzender der HOSPIZ
GEMEINSCHAFT ARCHE NOAH, (v.l.n.r.)
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LC Frankfurt Rhein-Main: Auch in diesem Jahr auf der Buchmesse

Das Lions-Blindheitserlebnismobil wird auch 
in diesem Jahr auf der Frankfurter Buch-
messe präsent sein. Damit geht die Activity, 
die seit 2017 stattfindet, in ihre insgesamt 
fünfte Auflage. In diesen Jahren konnten die 
Lions, gemeinsam mit der Christoffel-Blinden-
mission, mehr als 7.000 Menschen erreichen 
und über den Kampf gegen vermeidbare Er-
blindung informieren. Die Activity wird 
organisiert vom LC Frankfurt Rhein-Main, 
Lions und Leos aus anderen Clubs sind herz-
lich eingeladen zur Teilnahme.

Termin: 21. bis 23. Oktober 2022.
Information:  
holger.ehling@lions-ffm.de

Foto: © LC Ffm Rhein-Main

LC Frankfurt Rhein-Main: Literatur trifft Natur/Ein Literatur-
Erlebnis-Tag im Botanischen Garten
„Natur und Kunst, sie scheinen sich zu fliehen / Und haben sich, 
eh man es denkt, gefunden“. So dichtete einst Goethe, und wer wollte 
ihm widersprechen? Literatur und Natur gehören zusammen, und das 
schon seit langer Zeit. „Literatur trifft Natur“ – das Motto der Veranstal-
tung im Botanischen Garten in Frankfurt ist deshalb nicht nur dem Ort 
geschuldet, an dem sie stattfindet.
 
An mehreren Orten im Botanischen Garten werden Texte zur Natur ge-
lesen. Dazu gibt es Bücher zum Selberlesen vom BiblioBike der Frank-
furter Stadtbücherei, kulinarische Verlockungen, Spiele, Basteln und 
vielfältige Unterhaltung für Groß und Klein.
 
Die Erlöse der Veranstaltung kommen der „JungeMedienJury“ zugute. Mehr Informationen finden Sie unter  
www.literaturtrifftnatur.de
 
Die „JungeMedienJury“ besteht seit mehr als 15 Jahren. Alljährlich sichten und bewerten Schüler im Alter von 13 
bis 16 Jahren aktuelle Neuerscheinungen und zeichnen das beste Jugendbuch, den besten Comic oder Manga, 
die beste Serie und seit einigen Jahren auch das beste Game aus.
 
Die „JungeMedienJury“ ist ein Projekt der Stadtbücherei Frankfurt in Zusammenarbeit mit den Frankfurter LIONS 
Clubs. Unterstützer sind die Frankfurter Buchmesse, das Drogenreferat der Stadt, die Studierenden am Institut 
für Jugendbuchforschung, die Buchhandlung Osiander, der Palmengarten und der Botanische Garten.
 
Botanischer Garten Frankfurt, Siesmayerstr. 72, 60323 Frankfurt
15. Mai 2022 | 11-15 Uhr | Eintritt frei (Spende erbeten)
 
www.literaturtrifftnatur.de
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Über 38.000 Euro Erlöse aus Hanauer Adventskalender-Aktion 2021

Das Geld stammt aus dem Verkauf von 8.899 Hanauer 
Adventskalendern 2021 sowie 18.000 EUR Spenden. 
Das Geld kommt in diesem Jahr wieder dem Familien- 
und Spielhaus in der Altstadt, dem Albert-Schweitzer-
Kinderdorf sowie verschiedenen anderen Kinder- und 
Jugendprojekten in Hanau zugute. 

Über 22.500 EUR sind schon ausgeschüttet. Weitere 
5.000 EUR sind für Projekte reserviert. Der Restbetrag 
steht den beiden Clubs jeweils zur Hälfte, der individuell 
betreuten Projekten zur Ausschüttung zur Verfügung.

Seit 16 Jahren besteht das Benefiz-Projekt Hanauer 
Adventskalender, das von der Hanau Marketing GmbH 
tatkräftig unterstützt wird und Oberbürgermeister Kaminsky 
zum Schirmherrn hat. Seither hat es insgesamt mehrere 
hunderttausend Euro Erlöse für Kinder- und Jugendprojekte 
in Hanau erzielt. „Mit diesem großartigen Projekt leisten die 
Lions Clubs einen sehr wertvollen Beitrag für die Stadtge-
sellschaft“, sagte OB Claus Kaminsky bei der symbolischen 
Übergabe auf der Bühne des Weihnachtsmarkts. Mit dem Geld würden jedes Jahr wichtige Kinder- und Jugend-
projekte unterstützt, die sonst nicht finanzierbar wären. „Mein Dank gebührt den Lions, die das Projekt ins Leben 
gerufen haben, und der regionalen Geschäftswelt, die das Projekt mit großzügigen Gewinn- und Gutscheinspen-
den unterstützt und dadurch überhaupt erst möglich macht, und den Menschen, die den Kalender kaufen und 
damit die Spende ermöglichen“, sagte der OB.  „Mit der Spende senden wir eine wichtige Botschaft an junge 
Menschen in schwierigen Situationen und die lautet: Wir lassen euch nicht allein. Wir sind für euch da!“
„Wir danken der Stadt Hanau und der Hanau Marketing GmbH für ihre Unterstützung und ganz besonders der 
9-jährigen Jenny vom Albert-Schweitzer-Kinderdorf, die das schöne Motiv des Kalenders in diesem Jahr gestal-
tet hat“, betonten Max Breitmoser vom Lion Club Hanau Brüder Grimm und Michael Truckenbrodt vom Lions 
Club Hanau. Es sei den Lions ein wichtiges Anliegen, sich in der Stadtgesellschaft – insbesondere zum Wohle 
von Kindern und Jugendlichen – zu engagieren. „Jedes Kind, das wir von der Straße holen können, ist ein Erfolg 
und ein Zeichen der Hoffnung.“

Karl-Georg Wolff und Mehmet Kandemir vom Hanau Marketing Verein betonten, dass der Hanauer Einzelhandel 
sich mit Freude an der Aktion beteilige und dass der HMV mit seinen Mitgliedern das Projekt selbstverständlich 
auch 2022 gerne wieder unterstützen werde. 

Der Hanauer Adventskalender wurde in diesem Jahr zum 16. Mal in einer Stückzahl von 8999 aufgelegt. Hinter 
den 24 Türchen des Hanauer Adventskalenders verstecken sich mehr als 670 Preise, die von Geschäftsleuten 
aus Hanau und Umgebung zur Verfügung gestellt wurden. 

Der Hauptgewinn wird in diesem Jahr von den Lions Clubs und dem Elztalhotel in Winden bereitgestellt. 

Bild: Der LC Hanau und LC Hanau Brüder Grimm 
übergaben vor Weihnachten an OB Kaminsky den 

größten Teil der Erlöse für Jugendprojekte in Hanau.
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Lions Club Rheingau hilft

Nach einer trotz erheblicher Corona-
Einschränkungen sehr erfolgreichen Weinwirtschaft 
ist es dem Lions Club Rheingau eine große 
Freude, dem Eltviller Tisch e.V. und der Tafel 
Rheingau/Caritas eine Spende in Höhe von jeweils 
1.000 Euro überreichen zu können.

Beide Organisationen unterstützen im Rheingau 
hilfsbedürftige Menschen mit Lebensmitteln, die 
von Märkten und Bäckereien gespendet werden.
Der Eltviller Tisch, bei dem alle Helferinnen und 
Helfer ehrenamtlich arbeiten, unterstützt ca. 
250 Personen, darunter etwa 50 Kinder und 
Jugendliche aus Eltville, Kiedrich und Walluf. 
Die Ausgabe der Lebensmittel erfolgt zweimal 
wöchentlich in Eltville.

Die Tafel Rheingau/Caritas unterhält vier Ausgabe-
stellen in Geisenheim, Lorch, Oestrich-Winkel und 
Rüdesheim und versorgt insgesamt etwa 300 
Personen, davon ca. 95 Kinder und Jugendliche. 
Hier erfolgt die Ausgabe einmal wöchentlich, und 
auch hier wird fast der ganze Betrieb von Ehrenamtli-
chen übernommen.

Auch in unserem Land haben nicht alle Menschen „ihr 
täglich Brot“, und deshalb unterstützt der Lions Club 
Rheingau neben vielen anderen überregionalen und 
regionalen Projekte sehr gerne auch die so wichtige 
Arbeit des Eltviller Tischs und der Tafel Rheingau/Caritas.

www.lions-club-rheingau.de

 

Roland Püttner, 1. Vors. Eltviller Tisch (links) und 
Anton Lill, LC Rheingau

(v.l.n.r.):
Für den LC Rheingau: Helmut und Agnes Colloseus, 

Ralf Heim (Präsident)
Für die Tafel Rheingau/Caritas: Sandra Steinmetz und 

Gregor Mathey (Koordinatoren der Ausgabestellen 
im Rheingau und Wiesbaden)
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Hans-Ulrich Hartwig erhält Melvin Jones Award  

Dem Motto „We serve“ im wahrsten Sinne 
des Wortes verpflichtet

Als Anerkennung und Dank für seine außergewöhnlichen 
Verdienste im Projekt Agroforst sowie für seinen Einsatz 
als Zonenleiter im Main-Taunus-Kreis, verlieh Jürgen 
Waterstradt zum Ende seiner Amtszeit als Distrikt-
Governor dem Hochheimer Hans-Ulrich Hartwig den 
Melvin Jones Award. 

„Dank Ulis unermüdlichem Einsatz konnte das Projekt 
erfolgreich initiiert, gestartet und zudem erfolgreich die 
notwendigen Mittel zur Umsetzung eingeworben wer-
den. Auch heute noch begleitet er das Projekt mit viel 
Eifer. Agroforst Äthiopien wurde durch ihn zum finanziell 
größten Projekt innerhalb unseres Distrikts“, so Jürgen 
Waterstradt.

Das Lions-Aufforstungsprojekt Agroforst wirkt mit der 
Aufforstung von 250.000 Bäumen dem Vordringen der 
Wüsten in Äthiopien entgegen. Dies gelingt durch die 
Ausbildung und in Zusammenarbeit mit den lokalen 
Farmern vor Ort. Dank der Projektpartnerschaft mit dem 
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit  
und Entwicklung sind die Lions-Eigenmittel auf 500.000 
Euro aufgestockt worden, was in Äthiopien einer Kauf-
kraft von 10 Millionen Euro entspricht.

Seinen Anfang nahm das Projekt „Agroforst“ auf einer 
Veranstaltung der Zone II/2 im Mai 2019. Für diese 
konnte Hans-Ulrich Hartwig während seiner Präsident-
schaft im Lions Club Hochheim-Flörsheim den renom-
mierten Klima- und Zukunftsforscher Professor Dr. Dr. 
Dr.h.c. Franz J. Radermacher als Hauptreferent gewinnen. 
Jürgen Waterstradt und Hans-Ulrich Hartwig waren von 
Professor Radermachers Vortrag und Ideen so angetan, 
dass sie selbst etwas zum Klimaschutz beitragen wollten. 
Als spätere Chair-Person der Zone II/2 führte Hans-Ulrich 
Hartwig dann nicht nur die Lions Clubs des Main-Taunus-
Kreises enger zusammen, auch trieb er – gemeinsam 
mit Jürgen Waterstradt – das Projekt Agroforst als 
Projektkoordinator weiter voran.

Holger Nicolay
Lions Club Hochheim-Flörsheim

Jürgen Waterstradt (links) überreicht zum Ende seiner 
Amtszeit als Distrikt-Governor den Melvin Jones Award an 
Hans-Ulrich Hartwig (rechts), passenderweise im Rahmen 

eines Arbeitstreffens mit der Agroforst-Projektgruppe.  
Gewürdigt wurde damit Hans-Ulrich Hartwigs Engage-

ments rund um das Agroforst-Projekt in Äthiopien sowie 
seine Leistungen als Zonen Chair im Main-Taunus-Kreis.

Foto: Jürgen Waterstradt 
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LC Frankfurt-Alte Oper: 12.000,00 Euro-Spende an „Dianino“

Am 13.1.2021 konnte der Förderverein des 
LC Frankfurt-Alte Oper einen Scheck über 
12.000,00 Euro an die Vorsitzende der Stiftung 
Dianino übergeben, Frau Ingrid Binder, die dazu 
extra vom Bodensee angereist war. Die Freude war 
auf beiden Seiten sehr groß. In Zeiten der Pandemie 
ist es für Lionsclubs ein Glücksfall, wenn sie solch 
große Summen akquirieren können und auf der 
anderen Seite für die Stiftung ein unerwarteter 
Geldsegen. Und der LC Frankfurt-Alte Oper hatte 
diese enorme Summe in nur einem Halbjahr zusam-
mengetragen, wobei ein Zuschuss aus dem 
Distriktfonds für Gesundheit/Diabetes über 1.000 
Euro enthalten ist!

Die Stiftung Dianino wurde 2004 gegründet mit dem Ziel, eine Verbesserung der Lebensbedingungen und die 
soziale Integration für die an Diabetes Typ I erkrankten Kinder und Jugendlichen zu erreichen.
Die Arbeit leistet ein deutschlandweites Dianino Nanny-Netzwerk. 89% der Dianino-Nannies sind Kinderkran-
kenschwestern, Diabetesberaterinnen und Diabetesassistentinnen und arbeiten ehrenamtlich, für eine geringe 
Aufwandsentschädigung.

Dianino ist in den letzten zwei Jahren für die erkrankten Kinder aus Frankfurt über 200 mal im Einsatz gewesen, 
das entspricht 15% aller Einsätze bundesweit. Die Verteilung des Alters auf die Kinder ist die folgende: 4-7 Jahre 
50%, 8-12 Jahre 33% – d.h. dass über die Hälfte der erkrankten Kinder in einem Alter sind, wo sie schon mitbe-
kommen, dass sie krank sind, aber noch nicht begreifen können, was das für sie und ihre Familien bedeutet. Von 
den betreuten Kinder haben 38% keine deutsche Staatsbürgerschaft und von diesen sind 14% Flüchtlingskinder.

Die Mitglieder des LC Frankfurt-Alte Oper haben unter dem Slogan „Kind sein. Trotz Diabetes“ gesammelt und 
sind glücklich, hier mit einer großzügigen Spende helfen zu können.

Dr. Birgit Böttger

Foto: Privat
Von links nach rechts: Vorsitzende des FöV und PDG Dietlind Schneider, Schatzmeisterin FöV und DG Roswitha 
Hahn, Vorsitzende der Dianino-Stiftung Ingrid Binder, Lion und Diabetologin Dr. Birgit Böttger
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Äthiopien Agroforst-Aktuell
Stand 28.1.2022  
Statusbericht Lions Projekt Agroforst Äthiopien

Rückblick auf das Agroforst Äthiopien Projektjahr 2021

Trotz Corona-Einschränkungen konnte das Projekt 2021 planmäßig durchgeführt werden. Die Trainingsver-
anstaltungen wurden auf breiter Linie durchgeführt. Nach „Train the Trainer“ Schulungen in Gidole wurden Ende 
2021 vor allem die Kleinbauern der Region ausgebildet. Darüber hinaus wurden in den Farmer-Trainings-
Centern Schutzhütten für Landwirtschaftsgerät, Saatgut und Setzlinge ausgebaut. Der Projektgarten in Gidole 
entwickelte sich zu einem Vorzeigeprojekt in der Region, der die Aufmerksamkeit von Regierungsvertretern her-
vorrief. Im Büro Gidole wurde das Lions Projekt Banner angebracht – es verdeutlicht die Verbundenheit zwischen 
den Lions und den Menschen in der Region. Zeitverzögerungen gibt es bei den Baumaßnahmen am großen 
Trainingszentrum in Gamole, weil durch durch Corona die notwendigen Baustoffe nur schwer zu beschaffen sind. 
Es besteht die Absicht, die Zeitabweichungen im laufenden Jahr auszugleichen. Insgesamt hat das Projekt 2021 
einen guten Verlauf genommen und ist auf gutem Wege. Es wird eine erfolgreiche Durchführung auch in 2022 er-
wartet. Viele Infos und Fotos auf der GPDA Seite https://www.facebook.com/Gardula-Peoples-Development-As-
sociation-102039528331678/?ref=page_internal

Spendenstand Agroforst
Zum 28.01.2021 betrug der Spendenstand 101.892,68 EUR. Damit wurde unser Spendenziel 
von 100.000 EUR um 1.892,68 EUR überschritten. Danke für die Spenden!

Aufgestellt: Hans-Ulrich Hartwig

Überreichung der Trainingszertifikate vor dem Lions-GPDA Projektbanner in Gidole

Training						                  Regierungsvertreter in Gidole

Pflanzen der Bäume				                Training Baumpflanzungen
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 28.2.2022
Anmerkung der Redaktion:
Wenn von Veranstaltungen und 
Terminen einzelner Lions Clubs die 
Rede ist, sind damit als Veranstalter 
immer die entsprechenden Förder-
vereine der genannten Clubs gemeint. 
Mit Blick auf die Länge dieses 
Newsletters wurde aus praktischen 
Erwägungen auf die umständlichen 
Formulierungen verzichtet.

Impressum:
V.i.S.d.Telemediengesetzes:
Roswitha Hahn, Distriktgovernorin 2021/2022 (LC Frankfurt-Alte Oper) 
Kontakt-E-Mail: hahn-lions@gmx.de
   
Redaktion:
Andreas Guthke KIT & K Distriktnachrichten (LC Mörfelden-Walldorf)
Kontakt-E-Mail: werbeagentur@off-und-on.de

Für Qualität und Richtigkeit der Fotos und Beiträge sind die jeweiligen Einsender 
verantwortlich. Wir freuen uns über Ihre Texte und Informationen besonders dann, 
wenn sie kurz und prägnant sind – bitte nicht mehr als 300 Worte.
Bitte senden Sie uns Ihre Texte als Word-Datei (doc oder docx) zu und prüfen Sie 
vor dem Versand Ihre Inhalte auf Grammatik! 
Fotos sind immer gut. Um uns die Arbeit zu erleichtern, ist ein einziges, von Ihnen 
vorab ausgewähltes Foto (mit entsprechender Bildunterschrift) ausreichend.
Die Redaktion erlaubt sich, ggf. Artikel selbst zu kürzen.
Vielen Dank!

Terminkalender: 
https://www.lions.de/web/111mn/termine-des-distrikts

DATUM LC, DISTRIKT VERANSTALTUNGSORT KONTAKT

19.2.2022 3. Kabinettssitzung Dietzenbach Anmeldung über Website 
111 MN

24.2.2022 online-Vortrag „Faktencheck 
Klimawandel“

5.3.2022 Zukunftskonferenz "Wie geht 
es bei den Lions weiter?" 

Sporthotel Grünberg Anmeldung über Website 
111 MN

7.3.2022 Aktion zum Weltfrauentag Eintracht Museum Anmeldung über  
Eventbrite

12.3.2022 Schulung und Zertifizierung 
von ZBL 

Sporthotel Grünberg Anmeldung über Website 
111 MN

11.-13.3.2022 Jumelagegründung mit 114-
Ost

Wien und Neusiedlersee

22.4.2022 Jumelagefeier mit 105 SE und 
103 IDF

Rhein und Bad Homburg Anmeldung über Aus-
schreibung

23.4.2022 2. Distriktversammlung Bad Homburg Anmeldung über Website 
111 MN

9.5.2022 Europatag 2022

12.5.2022 Online „Zertifizierter 
Beratender Lions (ZBL)“

Anmeldung über Website 
111 MN

14.5.2022 Umwelt-Nachhaltigkeitstag

14.5.2022 LEO-Lions-Tag

14.5.2022 Workshop „Lions Freund-
schaften fördern und Interes-
sierte für den Club gewinnen“

Veranstaltungsort: Gießen Anmeldung über Website 
111 MN

15.5.2022 „Literatur trifft Natur“ keine Anmeldung  
erforderlich


